
Hohe IT-Sicherheitsstandards: eco Umfrage zeigt, 
so proaktiv sind deutsche Unternehmen

 

Quelle:
Die verwendeten Daten beruhen auf einer Online-Umfrage der YouGov Deutschland GmbH, an der 522 Personen 
zwischen dem 08.06.2017 und 14.06.2017 teilnahmen. Die Ergebnisse wurden nach Beschäftigtenanteil pro 
Unternehmensgröße gewichtet und sind repräsentativ für deutsche Unternehmensentscheider nach 
Beschäftigtenanteil pro Unternehmensgröße.

-

IT-Sicherheitsniveau in Deutschland: Unternehmensentscheider bewerten die 
Sicherheitsaktivitäten an ihrem Firmenstandort positiv
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Diese IT-Sicherheits-Maßnahmen ergreift die deutsche Wirtschaft 
(Auswahl der wichtigsten Maßnahmen)
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Informationstechnische Maßnahmen 
(z.B. Firewalls, Passwortschutz, 

Virenfilter, Verschlüsselung)

Organisatorische Maßnahmen 
(z.B. Zugangsberechtigungen, 

Datensicherung und Back-Ups)

Bauliche Maßnahmen 
(z.B. Zugangsbeschränkungen)

Regelmäßige Updates von Software, Betriebssystemen oder Browsern
Datensicherung und Backups

Flächendeckende Nutzung von Viren-Schutzprogrammen und Firewall

52% Hoher Passwortschutz

51% Personalisierte Zugriffsberechtigungen für IT-Systeme

44% Vorschriften im Umgang mit sensiblen Daten

42% Mitarbeiter-Schulungen

41% Sicherung der Geschäftsräume / Ordnung am Arbeitsplatz: 
Zugangsbeschränkung für sensitive Informationen und Daten

40% Schutz der IT-Systeme gegen Feuer, Überhitzung, 
Wasserschäden, Überspannung und Stromausfall

39% Vorschriften zur Verwendung externer Speichergeräte

37% Nutzung verschlüsselter E-Mails

Datentransfer über sichere Server / Verschlüsselungsprogramme


